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BEDIENUNGSANLEITUNG
OPERATING INSTRUCTION
NAVODILA ZA UPORABO
UPUTE ZA UPOTREBU
UPUTSTVA ZA UPOTREBU
УПАТСТВА ЗА УПОТРЕБА
ИНСТРУКЦИИ ЗА УПОТРЕБА
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TECHNISCHE DATEN              
TEHNICAL SPECIFICATION
���������	
���
����            
������
��	
�����                

SPE   
14500DN 

SPR 
15000DR 

�����������������
����������  �����  
TECHNIKAI ADATOK

Spannung - Voltage 
Napetost - Napon V 230 230 ������- ��� !"!�#!

Feszültség

Nennaufnahmeleistung
Power consumption
	$%&'()*+,�-.*
	$%&'()*+,�/+,0,

W 750 750 
� #1234���5�6
�7�8!93:3;��<��=�5
Teljesítmény

Nenndrehzahl - Rated Speed
Število vrtljajev - Broj okretaja min-1 2450 2450 �7� �># -  ? �:����8 >!"#

Névleges fordulatszám

Druck - Pressure 
Tlak - Pritisak bar 0,85 0,9 @�7�>!��� #>#<�1�- ��2A=��! 

Nyomás 

Druck (max) - Pressure (max)
Tlak (max) - Pritisak (max) bar / / B�1<#5�2!��� #>#<�1 (max)

��2A=��! (5�1<) - Nyomás (max)  

Förderhöhe (max)
Water flow (max)
Pretok (max)
Protok (max)

m3/h 14,50 14,85 
� �>�1 (max)
�!7#> C5�1<D
Szívásteljesítmény (max)

Fördermenge (max)
Delivery head (max)
Potisna višina (max) 

m 8,5 9
��>#<���8#<�4#�� (max) 
���� C5�1<D
Emelö magasság (max) 

Eintauchtiefe (max)
Immersion depth (max)
Sesalna globina (max)
Sesalna dubina (max)

m E ������E 
�2�7�4#������F �!G!(max)
�H27�4#������9�<5318��! C5�1<D
Szívás mélység (max)

Kesselinhalt -  Tank Capacity
Velikost ekspanzijske posode
IJ'%*%+,�J&/K,+L%(/&J��K./)MJ

L / / N�235!�����<�O�> -  @!<#8! 
Tartály mérete

Schutzart - Type of protection
Varnostni razred
Sigurnostni razred

IP68 IP68 
�>!�!�����9�P>#>�
�2�<����<#=3 ��<>
Védelmi osztály

Isolationsklasse - Insulation Class
Razred izolacije - Klasa izolacije  � Q  � Q

�2�<�����#9�2�F#:�
�2�<����#9�2�F#A
Szigetelési osztály

Wasserfluss-temperatur (max)
Water inlet temperature (max)
Temperatura dotoka vode (max)

oC 35  35
�!5�! �>3 �����8�O�>��C-,x) 
�!5�! �>3 ��8�O!�C5�1<) 
RST.'UV�WXL�YZ-[$/[&'JSJ� (max)

Anschluss  - Discarge port
IJ'%&./S�K$%&'()*&, Ø25 - Ø35 Ø25 - Ø35 

\�2!5#��>�����2#�#:�>�
@�95! H>����2#�#A>�
A méret a sor

Dimensions (H*W*L)
Dimenzije (H*W*L) mm 138,8*158*168 136,5**178 

�#5!�9##�CN]^]�D
\�7� #>�#� �95! # CN]^]�D
Méretek (H*W*L) 

Gewicht - Weight
Teža - Težina kg 6 7 �!"#���- �!=2� - Súly

Bestell Nummer
Oreder Number
�,$.*+%_&,�_SJW%'&,
Broj za narudžbinu

 35014500750 35015000750 
? �:�9���� �41�  
��O�9���� H41�
Rendelési száma
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TECHNISCHE DATEN              
TEHNICAL SPECIFICATION
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SPR 15500DR 
�����������������
����������  �����  
TECHNIKAI ADATOK

Spannung - Voltage 
Napetost - Napon V 230 ������- ��� !"!�#!

Feszültség

Nennaufnahmeleistung
Power consumption
	$%&'()*+,�-.*
	$%&'()*+,�/+,0,

W 1000 
� #1234���5�6
�7�8!93:3;��<��=�5
Teljesítmény

Nenndrehzahl - Rated Speed
Število vrtljajev - Broj okretaja min-1 2450 �7� �># -  ? �:����8 >!"#

Névleges fordulatszám

Druck - Pressure 
Tlak - Pritisak bar 1,15 @�7�>!��� #>#<�1�- ��2A=��! 

Nyomás 

Druck (max) - Pressure (max)
Tlak (max) - Pritisak (max) bar / B�1<#5�2!��� #>#<�1 (max)

��2A=��! (5�1<) - Nyomás (max)  

Förderhöhe (max)
Water flow (max)
Pretok (max)
Protok (max)

m3/h 15,35 
� �>�1 (max)
�!7#> C5�1<D
Szívásteljesítmény (max)

Fördermenge (max)
Delivery head (max)
Potisna višina (max) 

m 11,5 
��>#<���8#<�4#�� (max) 
���� C5�1<D
Emelö magasság (max) 

Eintauchtiefe (max)
Immersion depth (max)
Sesalna globina (max)
Sesalna dubina (max)

m E 
�2�7�4#������F �!G!(max)
�H27�4#������9�<5318��! C5�1<D
Szívás mélység (max)

Kesselinhalt -  Tank Capacity
Velikost ekspanzijske posode
IJ'%*%+,�J&/K,+L%(/&J��K./)MJ

L / N�235!�����<�O�> -  @!<#8! 
Tartály mérete

Schutzart - Type of protection
Varnostni razred
Sigurnostni razred

IP68 
�>!�!�����9�P>#>�
�2�<����<#=3 ��<>
Védelmi osztály

Isolationsklasse - Insulation Class
Razred izolacije - Klasa izolacije  Q

�2�<�����#9�2�F#:�
�2�<����#9�2�F#A
Szigetelési osztály

Wasserfluss-temperatur (max)
Water inlet temperature (max)
Temperatura dotoka vode (max)

oC 35
�!5�! �>3 �����8�O�>��C-,x) 
�!5�! �>3 ��8�O!�C5�1<) 
RST.'UV�WXL�YZ-[$/[&'JSJ� (max)

Anschluss  - Discarge port
IJ'%&./S�K$%&'()*&,  Ø25 - Ø35

\�2!5#��>�����2#�#:�>�
@�95! H>����2#�#A>�
A méret a sor

Dimensions (H*W*L)
Dimenzije (H*W*L) mm 136,5*163*189

�#5!�9##�CN]^]�D
\�7� #>�#� �95! # CN]^]�D
Méretek (H*W*L) 

Gewicht - Weight
Teža - Težina kg 8,5 �!"#���- �!=2� - Súly

Bestell Nummer
Oreder Number
�,$.*+%_&,�_SJW%'&,
Broj za narudžbinu

 35015501000 
? �:�9���� �41�  
��O�9���� H41�
Rendelési száma



1. Das Gerät im Überblick 

1 Handgriff / Aufhängungsöse 
2 Druckanschluss 
3 Ansaugöffnungen 
4 Netzkabel mit Stecker 
5 Pumpengehäuse 
6 Schwimmerschalter 
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Lesen Sie vor der Inbetriebnahme
diese Betriebsanleitung. Beachten
Sie insbesondere die Sicherheits-
hinweise. 

Bei Nichtbeachtung der Betriebsan-
leitung erlischt der Garantiean-
spruch; für daraus resultierende
Schäden übernimmt der Hersteller
keine Haftung. 

Wenn Sie beim Auspacken einen
Transportschaden feststellen,
benachrichtigen Sie umgehend
Ihren Händler. Nehmen Sie das
Gerät nicht in Betrieb! 

Entsorgen Sie die Verpackung bitte
umweltgerecht. Geben Sie sie an
entsprechende Sammelstellen. 

Bewahren Sie die Betriebsanleitung
gut auf, damit Sie sie bei Unklarhei-
ten jederzeit nachlesen können. 

Wenn Sie das Gerät einmal verlei-
hen oder verkaufen, geben Sie auch
die Begleitdokumente mit. 

Dieses Gerät dient zum Fördern von
Wasser im Haus- und Gartenbereich,
zum Beispiel: 

2. Zuerst lesen! 

3. Einsatzgebiet und För-
dermedien 

zum Leerpumpen von Behältern,
Sickerschächten oder über-
schwemmten Räumen; 

als Brunnenpumpe; 

zum Umwälzen, um Fäulnisbildung
zu verhindern; 

zum Betrieb von künstlichen Was-
serläufen. 

A Achtung! 
Die maximal zulässige Tempe-

ratur der Flüssigkeit beträgt 40 °C. 

Wenn Flüssigkeiten gefördert wer-
den, die feste Stoffe enthalten, dürfen
die Teile nicht größer sein als in den
Technischen Daten angegeben. 

Das Pumpen von Flüssigkeiten, die
schmirgelnde Stoffe enthalten (z.B.
Sand), verringert die Lebensdauer
des Gerätes. 

4.1 Bestimmungsgemäße 
Verwendung 

Das Gerät darf nicht zur Trinkwasserver-
sorgung oder zum Fördern von Lebens-
mitteln verwendet werden. 

Explosive, brennbare, aggressive oder
gesundheitsgefährdende Stoffe sowie
Fäkalien dürfen nicht gefördert werden. 

Für gewerblichen oder industriellen Ein-
satz ist das Gerät nicht geeignet. 

Jede andere Verwendung ist bestim-
mungswidrig. Durch bestimmungswid-
rige Verwendung, Veränderungen am
Gerät oder durch den Gebrauch von Tei-
len, die nicht vom Hersteller geprüft und
freigegeben sind, können unvorherseh-
bare Schäden entstehen! 

4.2 Allgemeine Sicherheits-
hinweise

4. Sicherheit 

Kinder und Jugendliche sowie Perso-
nen, die mit der Betriebsanleitung nicht
vertraut sind, dürfen das Gerät nicht
benutzen. 

Beim Einsatz in Schwimmbecken und
Gartenteichen und in deren Schutzbe-
reich sind die Bestimmungen nach DIN
VDE 0100 -702, -738 einzuhalten.
Beachten Sie hierzu gegebenenfalls
auch örtliche Vorschriften. 

Die folgenden Restgefahren bestehen
grundsätzlich beim Betrieb von Tauch-
pumpen – sie lassen sich auch durch
Sicherheitsvorkehrungen nicht völlig
beseitigen. 

A Gefahr durch Umgebungsein-
flüsse!

Verwenden Sie das Gerät nicht in explo-
sionsgefährdeten Räumen oder in der
Nähe von brennbaren Flüssigkeiten oder
Gasen!

B Gefahr durch Elektrizität!
Netzstecker nicht mit nassen Händen
anfassen! Netzstecker immer am Ste-
cker, nicht am Kabel herausziehen. 

Der Anschluss darf nur an Schutzkon-
takt-Steckdosen erfolgen, die fachge-
recht installiert, geerdet und geprüft
sind. Netzspannung und Absicherung
müssen den Technischen Daten ent-
sprechen. 

Die Absicherung muss mit einem FI-
Schalter mit einem Fehlerstrom von
maximal 30 mA erfolgen. 

Verlängerungskabel müssen ausrei-
chenden Aderquerschnitt besitzen
(siehe „Technische Daten“). Kabeltrom-
meln müssen vollständig abgerollt sein. 

Netzkabel und Verlängerungskabel nicht
knicken, quetschen, zerren oder über-
fahren; vor scharfen Kanten, Öl und
Hitze schützen. 

Verlängerungskabel so verlegen, dass
es nicht in die zu fördernde Flüssigkeit
geraten kann. 

Vor Arbeiten am Gerät, Netzstecker zie-
hen. 

A Gefahr durch Mängel am
Gerät!

Überprüfen Sie das Gerät, insbesondere
Netzkabel, Netzstecker und Schwim-
merschalter vor jeder Inbetriebnahme
auf eventuelle Beschädigungen.
Lebensgefahr durch elektrischen
Schlag! 

Ein beschädigtes Gerät darf erst wieder
benutzt werden, nachdem es fachge-
recht repariert wurde. 

Reparieren Sie das Gerät nicht selbst!
Bei unsachgemäßen Reparaturen
besteht die Gefahr, dass Flüssigkeit in
den elektrischen Bereich des Gerätes
eindringt. 

5.1 Druckleitung anschließen 
Druckleitung an den Druckan-
schluss (7) schrauben. 

Inhaltsverzeichnis

5. Vor Inbetriebnahme 
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5.2 Aufstellung 
Platzbedarf ca. 50 cm x 50 cm
(damit der Schwimmerschalter ein-
wandfrei funktioniert, muss er sich
frei bewegen können). 

Das Gerät darf höchstens bis zu der
in den Technischen Daten genann-
ten Betriebstauchtiefe unter Wasser
getaucht werden. 

Pumpe so aufstellen, dass die
Ansaugöffnungen nicht durch
Fremdkörper blockiert werden kön-
nen (Pumpe gegebenenfalls auf
eine Unterlage stellen). 

Achten Sie auf einen sicheren Stand
der Pumpe. 

A Achtung! 
Pumpe nicht am Kabel oder am

Druckschlauch anheben, da Kabel
und Druckschlauch nicht für die Zug-
belastung durch das Gewicht der
Pumpe ausgelegt sind. 

1. Pumpe schräg in die zu fördernde
Flüssigkeit tauchen, damit sich an
der Unterseite kein Luftpolster bil-
det. Hierdurch würde das Ansau-
gen verhindert. Sobald die Pumpe
eingetaucht ist, kann sie wieder auf-
gerichtet werden. 

2. Pumpe auf den Grund des Flüssig-
keitsbehälters ablassen. Verwenden
Sie zum Abseilen ein stabiles Seil,
das an der Aufhängungsöse der
Pumpe befestigt wird. 
Die Pumpe kann auch an einem Seil
schwebend betrieben werden. 

6.1 Ein- und Ausschalten 
Nachdem das Gerät ans Netz ange-
schlossen ist, wird die Tauchpumpe
automatisch durch den Schwimmer-
schalter ein- und ausgeschaltet: 

Die Tauchpumpe beginnt zu för-
dern, wenn der Schwimmerschalter
durch die Flüssigkeit nach oben
gehoben ist (8).

Die Tauchpumpe schaltet sich ab,
wenn der Schwimmerschalter nach
unten abgesunken ist (9).

Das Kabel für den Schwimmerschalter
kann im Kabelhalter (10) verschoben
werden. Hierdurch wird der Abstand zwi-
schen Einschaltpunkt und Ausschalt-
punkt verstellt: 

Schwimmerschalter am "kurzen
Kabel": Einschaltpunkt und Aus-
schaltpunkt liegen dicht zusammen. 

Schwimmerschalter am "langen
Kabel": Einschaltpunkt und Aus-
schaltpunkt liegen weit auseinander. 

A Achtung! 
Der Schwimmerschalter muss

sich so bewegen können, dass die
Tauchpumpe nicht trocken laufen
kann. 

6.2 Pumpenkennlinie 
Die Pumpenkennlinie zeigt, welche För-
dermenge in Abhängigkeit von der För-
derhöhe erreicht werden kann. 

A Gefahr!
Vor allen Arbeiten am Gerät: 

Gerät ausschalten. 

Netzstecker ziehen. 

Weitergehende Wartungs- oder Repa-
raturarbeiten, als die hier beschriebe-
nen, dürfen nur Fachkräfte durchfüh-
ren.

7.1 Regelmäßige Wartung 
Damit die Tauchpumpe jederzeit ein-
wandfrei funktioniert, ist eine regelmä-
ßige Wartung erforderlich. Dies gilt
auch, wenn die Tauchpumpe unter
erschwerten Bedingungen eingesetzt,
aber längere Zeit nicht eingeschaltet
wird (z.B. beim Betrieb in Sickerschäch-
ten):

Jährliche Wartung
1. Pumpengehäuse, Kabel und

Schwimmerschalter auf Beschädi-
gungen überprüfen. 

2. Pumpe mit klarem Wasser abspü-
len. Hartnäckige Verschmutzungen,
z.B. Algenablagerungen, mit einer
Bürste und Spülmittel entfernen. 

3. Um die Pumpe von innen zu spülen,
Pumpe in einen Behälter mit klarem
Wasser tauchen und kurz einschal-
ten. 

Laufrad reinigen 
1. Unterteil der Tauchpumpe wie abge-

bildet entfernen.

A Achtung!
Lösen Sie nur die sechs

Innensechskantschrauben, um das
Unterteil abzunehmen. 
Lösen Sie nicht die sechs Torxschrau-
ben, da sonst Öl aus der Pumpe aus-
läuft! 

2. Laufrad und alle erreichbaren Innen-
seiten des Gehäuses reinigen.
Gegebenenfalls Fasern, die sich um
die Laufradwelle gewickelt haben,
entfernen. Hartnäckige Verschmut-
zungen mit einer Bürste und Spül-
mittel entfernen. 

3. Tauchpumpe wieder zusammen-
bauen. 

7.2 Gerät aufbewahren 

A Achtung! 
Frost zerstört Gerät und Zube-

hör, da diese stets Wasser enthalten! 

Bei Frostgefahr Gerät und Zubehör
abbauen und frostgeschützt aufbe-
wahren. 

A Gefahr!
Vor allen Arbeiten am Gerät: 

Gerät ausschalten. 

Netzstecker ziehen. 

8.1 Störungssuche 

Pumpe läuft nicht: 
Keine Netzspannung. 

Kabel, Stecker, Steckdose und
Sicherung prüfen. 

Zu geringe Netzspannung. 
Verlängerungskabel mit ausrei-
chendem Aderquerschnitt ver-
wenden (siehe „Technische
Daten“).

6. Betrieb 
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7. Wartung und Pflege 

8. Probleme und Störungen 
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Motor überhitzt, Motorschutz ausge-
löst.

Ursache der Überhitzung beseiti-
gen (Flüssigkeit zu warm?
Pumpe durch Fremdkörper blo-
ckiert?) 
Nach Abkühlen schaltet sich das
Gerät selbst wieder ein. 

Schwimmerschalter schaltet die
Pumpe nicht ein. 

Sicherstellen, dass ausreichend
Wasservorrat vorhanden ist. 
Sicherstellen, dass sich der
Schwimmerschalter ausreichend
bewegen kann. 

Motor brummt, läuft nicht an: 
Pumpe durch Fremdkörper blo-
ckiert. 

Pumpe reinigen. 

Pumpe fördert nicht richtig: 
Förderhöhe zu groß. 

Maximale Förderhöhe beachten
(siehe „Technische Daten“). 

Druckleitung geknickt. 
Druckleitung gerade verlegen. 

Druckleitung undicht. 
Druckleitung abdichten, Ver-
schraubungen festziehen. 

Pumpe läuft sehr laut: 
Pumpe saugt Luft an. 

Sicherstellen, dass ausreichend
Wasservorrat vorhanden ist. 
Schwimmerschalter richtig ein-
stellen.
Pumpe beim Eintauchen in die
Flüssigkeit schräg halten. 

Pumpe läuft dauernd: 
Schwimmerschalter erreicht nicht
die untere Position. 

Sicherstellen, dass sich der
Schwimmerschalter ausreichend
bewegen kann. 

A Gefahr!
Reparaturen an Elektrogerä-

ten dürfen nur durch eine Elektro-
fachkraft ausgeführt werden! 

Reparaturbedürftige Elektrogeräte kön-
nen an die Service-Niederlassung Ihres
Landes eingesandt werden. Die Adresse
finden Sie bei der Ersatzteilliste. 

Bitte beschreiben Sie bei der Einsen-
dung zur Reparatur den festgestellten
Fehler. 

Das Verpackungsmaterial des Gerätes
ist zu 100 % recyclingfähig. 

Ausgediente Geräte und Zubehör ent-
halten große Mengen wertvoller Roh-
und Kunststoffe, die ebenfalls einem
Recyclingprozess zugeführt werden
können. 

Die Anleitung wurde auf chlorfrei
gebleichtem Papier gedruckt. 

Für dieses Gerät erhalten Sie im Fach-
handel das folgende Zubehör. 

3 Hinweis:
Abbildungen und Bestell-Num-

mern finden Sie am Ende der Anleitung. 

A Adapter C-Anschluss 
1 1/2" Innengewinde, 
Rohrnippel 1 1/2" x 300mm 

9. Reparatur 

10. Umweltschutz 

11. Lieferbares Zubehör 
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1. Machine Overview 

1 Handle / cable eye 
2 Discharge port 
3 Suction inlet 
4 Power cable with plug 
5 Pump casing    
6 Float switch
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Read these instructions before use.
Pay special attention to the safety
instructions. 

Disregard of the instructions renders
the warranty null and void; the
equipment manufacturer is not liable
for any damage resulting from disre-
gard of the instructions. 

If you notice transport damage while
unpacking, notify your supplier
immediately. Do not operate the
machine!

Dispose of the packing in an envi-
ronmentally friendly manner. Take
to a proper collecting point. 

Save these instructions - refer to
them when in doubt. 

If you lend or sell this machine be
sure to have the instructions go with
it. 

This pump is intended for pumping water
in domestic applications, such as 

pumping containers, sumps and
flooded basements; 

fountain pumps; 

circulation to avoid putrefaction; 

feeding false rivulets and brooks. 

2. Please Read First! 

3. Range of Application and 
Media 

A Caution! 
The max. permissible fluid

temperature is 40 °C. 
When fluids containing solids are
pumped, the solids must not be larger
than specified in the "Technical Spec-
ifications". 

Pumping liquids containing abrasives
(such as sand) reduces the service
life of the pump. 

4.1 Specified conditions of 
use 

This pump must not be used to supply
drinking water or for pumping foodstuff. 

Explosive, flammable, aggressive fluids
or substances detrimental to health and
sewage must not be pumped. 

This pump is not suitable for commercial
or industrial applications. 

Any other use is not as specified. Use
not as specified, alteration of the
machine or use of parts that are not
approved by the equipment manufac-
turer, can cause unforeseeable damage! 

4.2 General safety instruc-
tions 

4. Safety 

Children, juveniles and persons not fam-
ilar with the instructions are not permit-
ted to operate the pump. 

When used in swimming pools and gar-
den ponds and their range of protection,
the regulations according to DIN VDE
0100 -702, -738 are to be observed.
Also all local regulations pertaining to
the safe operation of submersible pumps
are to be observed. 

The following residual risks do princi-
pally exist when operating submersible
pumps and can not be fully eliminated –
even by employing safety devices. 

A Hazard by ambient conditions! 
Do not use the pump in hazardous loca-
tions or near inflammable liquids and
gases! 

B Danger! Risk of electric shock!
Do not touch the plug with wet hands! To
unplug always pull at the plug, not the
power cable. 

Connect only to an earthed outlet that is
properly installed, earthed and tested.
Mains voltage and fuse protection must
correspond to those stated in the "Tech-
nical Specications". 

Protection must be provided by a resid-
ual current device (RCD) of max. 30 mA
capacity. 

Use only extension cables of sufficient
lead cross section (see "Technical Spec-
ifications"). Unroll cable reels fully. 

Do not buckle, squeeze, drag or drive
over power cable and extension cables;
protect from sharp edges. 

Place extension cable so that it can not
get into the fluid to be pumped. 

Always unplug before servicing the
pump. 

A Danger by pump failings! 
Before each use check the pump, espe-
cially the power cable, plug and float
switch for possible damage. Risk of fatal
electric shock! 

A damaged pump must be workmanlike
repaired before it can be used again. 

Do not attempt to repair the pump your-
self! When repaired inexpertly there is a
hazard of fluid entering the electrical
parts of the pump. 

5.1 Discharge hose connec-
tion

Attach discharge hose to the dis-
charge port (7).

5.2 Installation 
Required space is approx. 50 cm x
50 cm (for the float switch to operate
properly it must be able to move
freely). 

The pump must not be submerged
deeper into water then stated in the
"Technical Specifications". 

Place pump so that the suction inlet
can not be blocked by foreign
objects (stand on a base, if neces-
sary). 

Ensure sufficient upright stability. 

A Caution! 
Do not lift pump at the cable or

discharge hose; both are not
designed for the tensile load by the
weight of the pump. 

1. Submerge pump at an angle to
avoid an air cushion at the under-
side, which would prevent priming.
Once the pump is submerged, it can
be set into an upright position. 

Table of Contents
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2. Lower pump to the bottom of the
fluid container. Use a strong rope,
fastened to the cable eye, to lower
the pump. 
The pump can also be operated
when suspended by a rope. 

6.1 Switching ON and OFF 
After connection to the mains, the sub-
mersible pump is automatically switched
ON and OFF by the float switch: 

It starts pumping when the fluid has
lifted the float switch fully (8).

The pump switches OFF when the
float switch has fallen down (9).

The cable for the float switch can be
moved in the cable holder (10) to adjust
the distance between the switching ON
and OFF positions: 

Float switch on a "short cable": the
On and OFF positions are close
together. 

Float switch on a "long cable": the
On and OFF positions are wide
apart. 

A Caution!
The float switch must be able

to move in such way that the pump
can not run dry. 

6.2 Pump characteristic 
curve

The pump characteristic curve shows
which pump capacity is possible in
dependance on the delivery head. 

A Danger! 
Prior to all servicing: 

Switch Off. 

Unplug.

Service and repair work other than
described here must be left to quali-
fied specialists. 

7.1 Periodic maintenance 
For the pump to function perfectly at any
time periodic maintenance is required.
This also applies if the pump is used
under heavy conditions, but does not run
for extended periods of time (e.g. when
used in well drains): 

Yearly service
1. Check pump casing, cables and

float switch for damage. 

2. Rinse pump with clear water.
Remove persistant soiling, e.g.
algae desposits, with brush and
dishwashing liquid. 

3. To flush the inside of the pump,
place it into a container filled with
clear water and switch ON briefly. 

Impeller cleaning 
1. Remove bottom part of submersible

pump as illustrated.

A Caution!
Loosen only the six hexagon

socket head cap screws to remove the
bottom part. 
Do not loosen the six Torx screws,
doing so will cause oil to leak from the
pump! 

2. Clean impeller and all accessible
inside surface of the casing.
Remove any fibres which may have
wound around the impeller shaft.
Remove persistant soiling with
brush and dishwashing liquid. 

3. Reassemble pump. 

7.2 Pump storage 

A Caution!
Frost damages the pump and

accessories, as both always contain
water!

When there is danger of freezing
remove pump and accessories and
store at a frost-proof location. 

A Danger! 
Prior to all servicing: 

Switch Off. 

Unplug.

8.1 Fault finding 

Pump does not run: 
No mains voltage. 

Check cables, plug, outlet and
mains fuse. 

Mains voltage too low. 
Use only extension cables with
sufficient lead cross section (see
"Technical Specifications"). 

Motor overheated, motor protection
relay tripped. 

Remove cause for overheating
(fluid pumped too hot? Pump
blocked by foreign objects?) 
After cooling off the pump will
switch ON again. 

Float switch does not switch the
pump ON. 

Ensure there is a sufficient water
supply. 
Make sure the float switch can
move unrestricted. 

Motor hums but does not start: 
Pump blocked by foreign object. 

Clean pump. 

Pump does not pump properly: 
Delivery head too high. 

Observe max. delivery head (see
"Technical Specifications"). 

Discharge hose kinked. 
Straighten discharge hose. 

Discharge hose leaky. 
Seal discharge hose, tighten
screw fittings. 

Pump runs very noisily: 
Pump primes air. 

Ensure there is a sufficient water
supply. 
Adjust float switch correctly. 
Hold pump at an angle when sub-
merging. 

6. Operation 
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Pump runs continuously: 
Float switch does not reach lower
position. 

Make sure the float switch can
move unrestricted. 

A Danger! 
Repairs to electric tools must

only be carried out by a qualified
electrician! 

Electric tools in need of repair can be
sent to an authorised service center in

your country. See spare parts list for
address. 

Please attach a description of the fault to
the electric tool. 

The packaging of the pump can be
100 % recycled. 

Worn out power tools and accessories
contain considerable amounts of valua-
ble raw and plastic materials, which can
be recycled. 

These instructions are printed on chlo-
rine-free bleached paper. 

For this equipment the following acces-
sories are available at specialist dealers. 

3 Note:
Illustrations and stock numbers

can be found at the end of these instruc-
tions.

A Adaptor C-connector 
1 1/2" internal threads, 
pipe nipple 1 1/2" x 300mm 

9. Repairs 
10. Environmental Protection 

11. Available Accessories 

EN



1. Potopna črpalka - pogled 
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Vsebina navodil  
 

1. Potopna �rpalka; pogled  
2. Prosimo preberite 
3. Namen in na�in uporabe  
4. Varnost   
5. Priprava za uporabo  
6. Uporaba 
7. Nega in vzdrževanje 
8. Odprava zastojev 
9. Popravila 
10. Zaš�ita okolja 

 
    
 

Spoštovani kupec 
 
Hvala za vaše zaupanje ob nakupu REM
aparata. Vsak izdelek iz proizvodnega 
programa REM je pod skrbnim 
nadzorom v proizvodnji in je na koncu 
podvržen vsem kontrolam kvalitete 
po  REM  pravilniku  o  kvaliteti. 
Vseeno  je  življenjska  doba  aparata 
odvisna  od  vas.  Zato vas  prosimo, da 
skrbno  in  v  celoti  preberite  navodilo 
za uporabo. Samo tako se boste seznanili 
z  vašim  novim  aparatom  in  prepre�ili 
napake  ter  možno  nevarnost.  
	$,W�S,&. upoštevajte pravila 
varstva pri delu 
 
 
 
2. PROSIMO PREBERITE! 
 
Ta navodila so napisana, da vas 
podu�ijo za kar najbolj varno delo in 
�im daljšo življenjsko dobo �rpalke. 
Tukaj je nekaj napotkov, kako prebrati 
ta navodila: 

- Pred uporabo preberite 
navodila. Posebno bodite 
pozorni na varnostne 
informacije. 

- Ta navodila so napisana za 
uporabnike z osnovnim 
tehni�nim znanjem. V 
kolikor nimate takega znanja, 
vam svetujemo, da poiš�ete 
pomo� strokovnjaka. 

- Imejte navodila za uporabo 
vedno v bližini stroja. 

- Pri prodaji ali podaritvi 
stroja, novemu lastniku dajte 
tudi vsa navodila in 
dokumentacijo. 

- Proizvajalec ne odgovarja za 
eventualne poškodbe, ki 
nastanejo zaradi 
neupoštevanja navodil. 

 
3.Namen in na�in uporabe 
 �rpalka je namenjena za �rpanje vode 
v doma�i in obhišni uporabi, kot so:  

- �rpanje vode iz kontejnerjev, 
jam za zbiranje vode, 
poplavljenih kleti in drugih 
prostorov  

- �rpalka za fontane  
- Pretakanje zaradi 

prepre�evanja gnitja  
- praznjenje bazenov, vrtnih 

jezerc, fontan ali vodnih 
rezervoarjev    

- Pretakanje vode v umetnih 
poto�kih 

POZOR! Najve�ja dovoljena 
temperatura teko�ine, ki jo �rpamo je do 
40 °C. V kolikor je �rpalka namenjena 
za �rpanje tudi trdih delcev ti ne smejo 
biti ve�ji, kot je to napisano v »tehni�ni 
podatki«. 

�rpanje teko�in z abresivnimi 
materiali  (pesek) zmanjšuje življenjsko 
dobo �rpalke. 

 4. Varnost 
 
Ta �rpalka ni namenjena pre�rpavanju 
pitne vode ali drugih prehrambenih 
teko�in.  
Eksplozivne, vnetljive, agresivne in 
slane teko�ine se ne smejo pre�rpavati 
s to �rpalko. Enako velja za substance, 
ki so zdravju škodljive. Ta �rpalka ni 
namenjena �rpanju fekalij oz. 
praznenju gnojnih jam. 
Ta �rpalka ni namenjena za 
industrijsko oz. komercialno rabo!  
Za kakršno koli uporabo izven 
dovoljenega obsega s strani 
proizvajalca ne nosimo nobenih 
odgovornosti ali stroškov. 
Nenamenska uporaba lahko 
povzro�i poškodbe �rpalke in 
uporabnika! 
 
Splošna varnostna navodila. 

Otrokom, mladoletnikom in ljudem, ki 
niso seznanjeni z navodili ni 
dovoljeno uporabljati �rpalko. 
Pri uporabi �rpalke pri plavalnih 
bazenih in vrtnih jezercih 
oz.vodnjakih zaradi lastne varnosti 
upoštevajte varnostne standarde DIN 
VDE 0100-702, -738. Upoštevajte tudi 
vse lokalne predpise za  varno delo. 
 
Nevarnost zaradi okoljskih vplivov. 
Ne uporabljajte �rpalke blizu 
vnetljivih teko�in ali plinov. 
 

Nevarnost elektri�nega udara  
Ne dotikajte se vtika�a z mokrimi 
rokami! Vedno vlecite za vti� ne za 
kabel!  
Ozemljen podaljšek in del z vti�nico 
mora biti varno stran od podro�ja kjer 
je možnost poplave. 
Uporabljate lahko samo ozemljene el. 
podaljške z zadostnim presekom 
kabla, poglejte v »tehni�ne podatke«. 
Vedno odvijte kabel z navijalnega 
koluta. 
Varovanje elektri�ne napeljave mora 
biti z varovalko ob�utljivosti 30mA. 
Ne vozlajte, stiskajte, zvijajte, hodite  
ali vlecite elektri�nega kabla. Varujte 
ga pred ostrimi predmeti, vro�ino in 
olji.  
Kabel postavite tako, da do njega ne 
more �rpana teko�ina. 
Izvlecite vti� iz vti�nice vedno, ko 
posegate ali servisirate �rpalko 
                                                        
Nevarnost poškodbe ali okvare 
�rpalke 
Pri razpakiranju �rpalke bodite 
pozorni na morebitne poškodbe. 
Poškodovano �rpalko vrnite v 
trgovino NE JO UPORABLJATI! 
Pred vsako uporabo �rpalke preverite 
stanje �rpalke ni elektri�nega kabla z 
vtika�em. 
Poškodovana �rpalka mora biti 
popravljena in preizkušena pred 
uporabo. 
Ne popravljajte �rpalke sami! Samo 
šolani serviserji lahko posegajo v 
notranjost in opravljajo popravila 
�rpalke. 
 
 
5. Priprava za uporabo. 
 
Montaža  priklopa cevi 

1. Privij cev v tla�no odprtino 
(7) do konca 
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Instalacija 
�rpalka mora biti postavljena v 
prostor dimenzije vsaj 50x50 cm 
(plovec se mora gibati prosto)  
�rpalka ne sme biti potopljena globlje, 
kot je to navedeno v tehni�nih 
podatkih. 
Postavite �rpalko tako, da se sesalni 
del ne zablokira s tujki. 
�rpalka mora stati pokon�no. Ko jo 
potopimo do dna se bo postavila 
pokon�no, oz. jo moramo postaviti v 
ta položaj.  
Za spuš�anje uporabljajte dovolj 
mo�no vrv, zavezano za oko na vrhu 
�rpalke. 
�rpalka lahko obratuje tudi ko je 
obešena na vrv. 
Ne dvigujte ali spuš�ajte �rpalko za 
kabel ali cev; oba nista 
dimenzionirana za težo �rpalke. 
Potopna �rpalka je oblikovana tako, da 
stoji pokon�no.  
 
6. Uporaba 
 
Ko �rpalko priklopimo na omrežje se 
avtomatsko 
zažene glede na položaj plovnega 
stikala; 
�rpalka dela, ko je plovec nad �rpalko 
(8)  
Potopna �rpalka ugasne, �e se plovec 
spusti do spodnjega dela �rpalke (9). 
Kabel se lahko zatakne v nosilno uho 
kabla (10) ter  
tako zmanjšamo razliko med vklopom 
in izklopom. 

 
 
 
 
POZOR! �rpalka ne sme obratovati 
brez vode! 
Zagotovite, da bo plovec se vedno 
prosto premikal.  
 
 
 

Diagram preto�nosti �rpalke 
 
V diagramu preto�nosti je razvidno, 
kakšen 
pretok ima �rpalka glede na višino 
cevi.  
 

 
 

7. Nega in vzdrževanje 
 

Nevarnost! 
Pred posegom: 

- ugasnite �rpalko 
- izvlecite vti� iz el. vti�nice 

Vse posege v stroj lahko opravljajo le 
usposobljeni strokovnjaki. 
 
Periodi�no vzdrževanje 
 
Da bo �rpalka delovala �im bolj 
optimalno jo je potrebno periodi�no 
pregledati in negovati. To predvsem 
velja, �e �rpalka deluje slabih pogojih 
in dolgo �asa.  
Letni pregled  

1. Preglejte stanje ohišja 
�rpalke, kabla in plovnega 
stikala 

2. Operite �rpalko z �isto vodo; 
odstranite trdovratno 
umazanijo in obloge (alge, 
vodni kamen,..) z sredstvom 
za �iš�enje in krta�o. 

3. Potopite �rpalko v posodo s 
�isto vodo in iz zaženite. 

�iš�enje rotorja 
1. Odstranite spodnji del 

�rpalke po skici, odvijete 
 samo šest Imbus vijakov. Ne odvijajte 
Torx vijakov, 
 lahko pride do puš�anja.  

2. O�istite rotor in vse notranje 
površine 

ohišja, ki jih dosežete. Odstranite 
trdovratno 
 umazanijo in obloge (alge, vodni 
kamen,..)s 
 sredstvom za �iš�enje in krta�o 
3. Sestavite �rpalko nazaj 

 
  

 
Nevarnost zmrzali! 
Pozor! Zaradi nizkih temperatur 
lahko pride do zmrzovanja vode v 
�rpalki in opremi. Posledica je 
poškodba in puš�anje vode. 
�e obstaja možnost zmrzali, obvezno 
izpraznite vodo iz �rpalke in opreme, 
demontirajte �rpalko in jo odnesite v 
toplejši prostor. 
 

8. Odprava zastojev 
 

Nevarnost! 
Pred posegom: 

- ugasnite �rpalko 
- izvlecite vti� iz el. vti�nice 

 
�rpalka ne dela   
- Ni glavne napetosti; preverite 
stanje kabla, vti� in  varovalke. 
- Omrežna napetost je prenizka; 
uporabite primerni presek kabla in 
odvijte kabel s koluta. 
- Motor se je pregrel; zaš�ita je 
izklopila. Po�akajte, da se �rpalka 
ohladi, potem ponovno zaženite 
motor. Preverite vzrok pregretja. 
Preverite temperaturo teko�ine, ki jo 
�rpate. 
- Plovno stikalo ne vklopi �rpalke. 
Preverite nivo vode. Omogo�ite 
prosto gibanje plovca. 
- Motor brni se pa ne zavrti. Takoj 
izvlecite vti�, z izvija�em o�istite 
tujek , izvlecite izvija� in ponovno 
vklopite �rpalko. 
 
�rpalka ne deluje pravilno  

- Sesalna višina je prevelika; 
preverite sesalno višino po 
teh.podatkih, vgradite 
protipovratni ventil in 
napolnite sesalni vod z vodo. 

- Cev je nekje prepognjena; 
osvobodite cev 

- Cev puš�a, zatesnite jo, 
privijte koleno v �rpalko. 
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�rpalka deluje zelo glasno  
�rpalka vle�e zrak  
- Preverite koli�ino vode za 

�rpanje   
- Nastavite plovno stikalo 

pravilno  
- Držite �rpalko pod kotom pri 

potopu 
�rpalka neprekinjeno  
 Plovec ne doseže spodnjega 
položaja 

-  Omogo�ite plovcu nemoteno 
gibanje!  

 
 
9. Popravila 
 
Pozor popravilo elektri�nih 
strojev lahko opravljajo le 
usposobljeni serviserji.  
�e �rpalka potrebuje servis, jo 
dostavite v pooblaš�eno delavnico. 
V garancijskem listu se nahaja 

naslov. Ne pozabite navesti opisa 
okvare.  
 
10. Zaš�ita okolja 
 
Embalaža �rpalke je 100 % 
reciklažna. Izrabljeno �rpalko ali 
opremo ne zavrzite. Izdelano je iz 
materialov, ki jih je mogo�e 
ponovno uporabiti oz.reciklirati. 
Navodila so tiskana na papirju 
pridobljenemu brez uporabe klora. 
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1.  Potopna pumpa – pogled   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Ru čka 
2. Izlazni priklju čak vode 
3. Usisni dio 
4. Elektri čni kabel sa sklopkom 
5. Pumpa 

 
6.  Nivo prekidač
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1.  �����aj uputa 
 

1. Potopna pumpa; pogled 
2. Molimo �����tajte! 
3. Namjena i ����� upotrebe  
4. Sigurnost   
5. Priprema za upotrebu  
6. Rad sa pumpom 
7. 	
������je pumpe 
8. Otklanjanje zastoja 
9. Popra�ci  
10. Zaštita okoliša 

 

�������� kupci, 

����� za ���� ����erenje pri 
odabiru Elektromaschinen ure����  
����� ������ iz proi���
nog 
programa Elektromaschinen je pod 
stalnim nadzorom u proi���
��� te 
se po �������� iste pod�rg��� ���m 
kontrolama �������te po 
Elektromaschinen  pr��ilniku o 
���������� �����
no ����tni ������
ure�aja ����� o korisniku. Zato Vas 
molimo, da �������� i u cjelosti 
��������� upute za upotrebu. Samo 
tako se ������ upoznati sa Vašim 
����� �����jem i ��������ti greške 
u radu.  Isto tako poštujte pravila 
o sigurnosti na radu. 
 

 

��������� upute prije upotrebe 
pumpe 
Ignoriranje uputa ��
� k 
neprizn����ju garancije; 
proi����a� ne snosi nikak�u 
�
���ornost u �����ju štete 
nastale zbog ignoriranja uputa 
Pri odpa��������� pumpe pazite na 
mogu�� ���������� 	�����nu 
pumpu ������� u ���������   
NEMOJTE JE UPOTREBLJAVATI!  
Odlo�ite ambala�u na za to 
���
���eno mjesto 
"������ ��� upute i koristite ih 
Ako prodate ili poklonite ure���, 
�#������ dajte ��� upute ����m 
�����iku 
 

 
 
pumpa je namjenjena za:  
pumpanje �ode iz spremnika, 
sabirnih jama, �����������$�
podruma i drugih prostora 
pumpa za fontane  
pretakanje iz posude u posudu  
opskrba umjetnih potoka     
POZOR!  
%������ do�������� temperatura 
teku���� koju pumpamo je 40 °C. 

Kada u ��
i koju pumpamo ima 
krutih �estica, one smiju biti 
�������� koja je ����
��� u 
��$������ podacima. 
Pumpanje te�����a sa ab������im 

materijalima kao što je pijesak 
skra���� ������� ����� pumpe. 

 4.  Sigurnost 
   	�� pumpa nije  namjenjena

prepump����ju pitke ��
� ili
drugih prehrambenih te�������  
Ekspl������& ���������& ��������� i 
slane teku���� se ne smiju
������������ sa ���� pumpom. 
Isto �����
� za substance, koje su 
štetne za �
������� Pumpa nije 
namjenjena pumpanu fekalija ili 
pra���enju se�����ih jama. 
Pumpa nije namjenjena  za
industrijsku ili komercijalnu
upotrebu!  
Za bilo ����� upotrebu ���
namjene, ���������� ne snosi
������� �
��������� ili ����������
Nenamjenska upotreba ���e
����������� ������� pumpe ili
ozljede korisnika! 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

sne upute 
 

Djeci, maloljetnicima i  ljudima koji 
nisu pr��������upute nije do������no 
������#������i pumpu. 
Pri upotrebi pumpe u bazenima i 
������ jezercima zbog ���������
sigurnosti poštujte  sigurnosne 
standarde DIN VDE 0100-702, -
738. Poštujte i ��� lokalne propise 
za  siguran rad. 
Pri radu sa pumpompom postoji 
opasnost od  slijede���: 

utjecaja. 
Ne uporeblj����� pumpu blizu 
���������$ teku���� ili ���������
 
udara  
Ne dodirujte ������ sa mokrim 
rukama! '����� ��(��� za ������ a 
ne za kabel!  
Produ��i kabel sa �����icom mora 
biti ��� p�
����a u kojem postoji 
mogu��ost p������. 
Uporeblj������ samo uzemljene el. 
prod���� ka#���� sa d�������m 
presjekom kabla. '����� odmotajte 
kabel sa koluta za namatanje. 

Nemojte stiskati, ��������& hodati ili 
���� elektri��� kabel. Zaštitite ga od 
oštrih predmeta, ������� i ulja.  
Kabel posta�ite tako, da do njega 
ne ���� pumpana ����������
)���(��� ������ iz �����ice �������
kad nosite ili ����isirate pumpu. 
 

kvara pumpe 
Prije ����� upotrebe pumpe 
���������� stanje pumpe i 
elektri�noga kabela sa utika���. 
	������� pumpa mora biti 
����������� i isprobana prije 
upotrebe. 
Ne pop�������te pumpu sami! Samo 
��������� ��������� mogu �#������i 
�������� pumpe. 
 
5.  Priprema za upotrebu  

 

������������� (�����  
Spojite cije� na izlazni priklj�����
��
� (7)  

 

Instalacija pumpe 
 

Pumpa mora biti ����������� u 
prostor dimenzije min. 50x50cm  
Pumpa ne smije biti potopljena 
dublje nego što je to na�edeno u 
��$������ podacima. 

�������� pumpu tako, da se usisni 
dio ne zablokira. 
Pumpa mora stajati okomito. Kada 
je potopimo do dna pumpa �� se 
�������� okomito, ili je tako moramo 
����������  
Ne 
����� ili spuštajte pumpu za 
kabel ili cije�; nisu dimenzionirani 
za ���inu pumpe. 
Za spuštanje upot��#�������� ����
�������� za ��$ pumpe, spuštajte 
pumpu pod kutem kako biste 
izbjegli ���aranje ����nog jastuka u 
usisnom dijelu.  
Pumpa ���� raditi i ako je 
obješena na ���. 
Potopna pumpa je obliko�ana tako 
da u radu stoji okomito.  

7
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Uređaj nije za uporabu od strane osoba 
(ili djece) sa smanjenom fizičkom ili 
psihičko-motoričkom sposobnošću ili bez 
ikakvih iskustava u bilo kakvim tehničkim 
rukovanjima, a pogotovo ako su bez 
nadzora osposobljenih osoba. U 
suprotnom može doći do ozljeda.
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6.  Rad sa pumpom 
 
Uklj�������� � ����j�������� pump� 
N���� pr��������j� �� ��. mr���, 
pump� �� ���������� ���� � ���� 
������ ���� pr���
���. 
Uklj����� �� ��
� ���� ��
� 
��
���� ���� �����
�� (8) 
)�������j� �� ��
 ���� ��
� ��
�� 
(9) 
/�#�� ���� �����
��� �� �����
����(��� u ������ (10) ���� #���� 
���������� pol���� �� ������������ � 
����j��������<�
%��� �����
�� �� ==���tkom'' ��#�lu 
– ���� ������������ � ������������� ���
#���� 
%��� pr���
�� �� ''
ugom'' ��#��u 
– ���� ������������ � ������������� ���
�
����� 

 

 

bez vode ''na suho'', stoga 
osigurajte dovoljno prostora za 

 
Dijagram protoka pumpe 
 
U 
���g��mu proto������ �� ��
������
����� protok ����� ��� �#��rom 
�� ������ (�������

 
 

 
 

7.  �����vanje pumpe 
 

 

���� ������ �������������
)��������� pumpu 
)��������� �� �l. ����� pr��� ����og 
����l�
�&  
��� po����� ������ uz ������j��j� 
������� koj� ��
�� ���� ������� 
mogu �z��
��� ���� ������#�j����
���#��  
 

 
?� #� pum�� ��
��� što #��j��
�����#�� ju �� p����
���� 
����l�
��� � �
�������� To ����#���
�����
�& ��� ����� ��
� u �����m 
�������� ��� �� 
���� ���������m��
�������j��  
 
Godišnji pregled  
 

�����
���� �t���� ������� �����&�
��#�� � ���� �����
��  
	������ pumpu �� ������ ��
��@�
�
�������� ���
������ ����������� ��
���l��� B����& ��
��� ��m��&��F ���
���
����� z� ������j� � ��tkom. 

������� pumpu u po��
u ���
������ ��
�� � ��������� pumpu. 

 
"������� �������
	
�t������ 
o��� 
�� pum�� ������
�k�(� 
	�������� ���� 6 ������ ���� ������
��#�� gl�����
%� ��������� ����� �� torx gl�����

� �� ��(��� ���� �� �������
	������� rotor � ��� �������j��
�������� ������� ���� �������

������ O
�������� ���
�������
����������� � ������� B�l��& ��
����
�����&��F �� ���
����� ���
�������� � ��tkom 
S������t� pumpu 

Skladištenje pumpe 
 

  
 
G#�� �����$ ����������� ���� 

��� 
o �m�������� �o
� u pum�� � 
�������  
Ako po��o�� op�����t �
�
����������, �#������ �����������
��
� �z pump� � op����, 

����������� pumpu � o
������ �� u 
������� �������. 
 
8.Otklanjanje zastoja 
 


���� ��
��� �� �����< 
)��������� pumpu 
����(��� ������ �� ��� ������(��

 
Otklanjanje grešaka u radu 
Pump� �� ��
�   

- ��m� ������@ ���������� ����j��
��#���& ������ � �����������
- ������ ����� j� pr������@ 
�����#��� ���������� ��������
��#��� � �
����� ��#�� � ��������
- motor pr�gr����@ ����� z������ ���
����j���l� pumpu. Pr��������& 
��
�� pum�� o$��
�& ����� po������
��������� pumpu. 
- ���������� uzrok ������j��������

��������� ����������� �������� 
koju �������� 

 %��� pr���
�� �� uk������ pumpu 
   - ���������� ��� �� 
����j�� ��
� 
���� #� ��
��l� ���� �����
���
   - ��������t� ���� l� �� �����
�����
�� ��������� �����t�  
Motor #���� ��� �� �� �����  

- �
��$ �z��(��� ������& ���������
������ 
�� � ������� ����������
pumpu. 


���� �� ��
� ���������
-  ������ ������ �� ���������@�
���������� ������ ������ u 
��$���
�(���& ����
����
���������� ������ ��� �� pot��#���
� �������� ������ 
�� �� ��
����
- (���� �� ����������@ �
�������

(���� 
- (���� �����& ��#������ ��&�

���������� kolj��� u pumpu. 

���� r�
� ���� gl���o 
  - ����� �u�� ����  
  - ���������� �������� ��
� ���
pump����    
  - 
����� pumpu ��
 ����m ����
�puš����� 
 
���� ��
� �������
�o 
- ���������� 
� �� �� ���� �����
���
��������� ������ ����
�o ���
������ ��
�  
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9.   Popravci 
 

 
Popravak elektri���$ ur���ja 

smiju izvoditi samo ovlašte�� 
osobe.  

Ako pumpu treba servisirati, 
dostavite je u ovl�������
radio��(�� U gara�(�jskom listu je 
popis ovlašt���$ servisa. Ne 
zaboravite �avesti opis kvara.  

 
 

10.   Zaštita okoliša 
 

H�#����� pumpe je 100 % 
��(i������� Staru pumpu ili 
opremu �e b�(����� Izra���� je 
od materijala koji se mogu 
��(iklirati. 
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1.  Potopna pumpa – pogled   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Ručka 
2. Priključaka za cev
3. Usisni deo 
4. Električni kabal sa utikačom
5. Pumpa 
6.  Plovak prekidač 
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1.   Sadržaj upustava 
 

1. Potopna pumpa; pogled  
2. Molimo pročitajte 
3. Namena i način upotrebe  
4. Bezbednost 
5. Priprema za upotrbu  
6. Upotreba 
7. Nega i održavanje 
8. Odklanjanje zastoja 
9. Popravke 
10. Zaštita okoline 

 
 
 

Poštovani kupac 
 
Hvala za vaše poverenje 
kupovinom našeg aparat. Svaki 
proizvod iz našeg proizvodnog 
programa je pod pažljivim 
nadzorom tokom proizvodnje i na 
kraju je ispostavljen svim 
kontrolama kvaliteta u skladu sa 
standardnim pravilima kvaliteta. 
Svejedno zivotni vek mašine 
zavisi od vas. Zato vas molimo da 
pažljivo i u celini pročitate 
uputstva za upotrebu. Samo tako 
ćete se upoznati sa vašom novim 
aparatom i sprečite kvarove i 
moguće opasnosti. Takođe treba 
poštovati pravila bezbednosti na 
radu.  
2.  MOLIMO PRO�ITAJTE! 
 
 Ova uputstva su napisana da vas 
poduče o što bezbednijoj uptrebi i 
što dužoj zivotnoj dobi pumpe. 
Ovde je nekoliko saveta kako 
čitati ova uputstva: 
Pre upotrebe pročitajte uputstva. 
posebnu pažnju obratite na 
bezbednosne informacije 
Uputstva su napisana za korisnike
sa osnovnim tehničkim znanjem. 
Ukolko nemate takvog znanja 
savetujemo vam da potržite 
pomoć stručnog lica.   
Uputsta treba da imate uvek u 
blizini aparata. 
Prilikom prodaje ili poklanjanja 
aparata novom vlasniku predajte 
sve dokumente i  uputstva za 
upotrebu 
Proizvođač ne odgovara za 
eventualne povred nastalezbog 
nepridžavanja upustavima 
 
 

 

3.Namena i na�in upotrebe 
 
Potopna pumpa   je namenjena 
za crpanje vode u kući i pored nje 
kao što je:  

-  crpanje vode iz bunara, bazena 
-  za sakupljanje vode 
poplavljenih  podruma i drugih  
prostora  
- Crpanja za fontane  
- Pretakanje tečnost zbog   
sprečavanja zagađenja 
Napajanje veštačkih potočića 
    

POZOR!  
Največa dozvoljena tem- peratura 
tečnosti koju crpamo je 35 °C. 
Ukoliko je pumpa namenjena za 
crpanje, tvrde cestica ne smeju da 
budu veći nego što je napisano u 
tehničkim podatcima 
Crpanje tečnosti sa abresivnim 
materialom (pesek) skraćuje životni 
vek pumpe.         

 
4.  Bezbednost 
 
Pumpa nije namenjena pretakanju 
pitne vode ili drugih prehranbenih 
tečnosti.    .  
Eksplozivne, zapaljive, agresivne i 
slane tečnostu ne smeju da se 
pretaču sa ovom pumpom. Isto 
važi za substance koje su štetne 
po zdravlje. Pumpa nije 
namenjena crpanju fekalija ili 
pražnjenju septičkih jama. 
Pumpa nije namenjena za 
industrijsku odnosno 
komercialnu upotrebu! 
Za bilo kakvu upotrebu pored 
dozvoljenog područja proizvođača 
ne nosimo odgovornost  ili 
troškove. 
Nenamenska upotreba može 
prouzrokovati ošte�enje pumpe 
i korisnika. 

 

Uputstava za opštu bezbednost

 

Deci, maloletnim osobama i 
ljudima koji nisu upoznatu sa 
uputstvima nije dozvoljena 
upotreba pumpe. 
Pre upotrebe pumpi za bazene i 
vrtna jezerca odnosno fontane, 
zbog lične bezbednosti poštujte 
stabdarde bezbednosti DIN VDE 
0100-702, -738. Poštujte i sve 
lokalne propise za bezbedan rad.  
 

 

Opasnosti zbog uticaja okoline. 
Pumpu ne upotrebljavajte u blizini 
zapaljivih tečnosti i gasova. 
 
Opasnost od udara struje 
 
Ne dodoirujte utikač mokrim 
rukama. Utikač iz utičnice ne  
nikada vucite za kabal. 
Utičnica i uzemljeni deo moraju 
da budu udaljeni od područja gde 
je moguća poplava.. 
Upotrbljavajte samo uzemljene 
električne kablovske produžetke 
sa odgovarajućim presekom kabla 
i odvijenog sa koluta. 
Nemojte da zavezujete, savijate, 
stiskate i vučete električni kabal. 
Čuvajte ga od oštrih predmeta, 
vrućine i ulja. Kabal postavite 
tako, da do njega ne može da 
dođe crapana tečnost. Utikač 
izvucite uvek kada popravljatei ili 
servisirate pumpu.        
                                                        
Opasnost ošte�enja ili kvara 
pumpe 
 
Pre raspakivanja pumpe budite 
pozorni na moguća oštećenja. 
Oštećenu pumpu vratite u 
prodavnicu. Pred svaku upotrebu 
pumpe proverite stanje pumpe i 
električnog kabala sa utikačem.       
Oštećena pumpa mora da bude 
popravljena i ispitana pre 
upotrebe.Ne popravljajte pumpu 
sami! Samo ovlašteni serviseri 
mogu intervenisat i popravljati 
pumpe.                     
 
5.  Priprema za upotrebu 
 
Montaža usisnog priključka 

1. Privite cev (7) v usisni 
otvor do kraja 
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Instalacija 
 
Pumpa mora da bude postavljena 
u prostor dimenzia bar 50x50  
Puma ne sme da bude potopljena 
dublje nego što je navedeno u 
tehničkim podatcima. 
Postavite pumpu tako da se usisni 
deo ne blokira sa muljom. 
Pumpa mora da stoji uspravno. 
Kada je potopimo do dna mora da 
ostane uspravno odnosno 
moramo je postaviti u taj položaj. 
Pumpu ne dižite i spuštajte sa 
kablom ili crevom jer nisu 
dimenzionisani za njenu težinu. 
Za spuštanje upotrebite dovoljno 
jak kanap zavezan za otvor na 
vrhu pumpe. 
Pumpa može da radi obešena na 
kanap. 
Potopna pumpa je konstruisana 
tako da stoji uspravno. 
Za pokretanje pumpe uključite 
utikač u utičnicu. 
Za isključenje izvucite utikač. 
 
 
6.  Upotreba 
 
 
Pumpa se automatski gasi ako 
utikač izvučemo iz električne 
mreže. 
Pumpa radi kada je plovak iznad 
pumpe (9). 
Potopna puma se gasiako se 
plovak spusti do donjeg dela 
pumpe (10). 

 
 
POZOR! Pumpa ne sme da radi 
bez vode. Izvadite utika� pre 
nego što pov�ete pumpu iz 
vode. 
 

 
Diagram proto�nosti pumpe 
 
U diagramu pročnosti se vidi 
kakav protok ima pumpa u 
poređenju sa visinom cevi. 

  
7.  Nega i održavanje 

 
Opasnosti! 
 

Pred zahvatom: 
- ugasite pumpu 
- izvucite utikač  
Sve zahvate na aparatu mogu da 
rade samo ovlašćeni stručnjaci.   
 
Periodi�no održavanje 
 
 Za optimalan rad pumpe je 
potrebno periodično pregledati i 
negovati. To pre svega važi kada  
pumpa radi u slabim uslovima i 
dugo vremena. 
 
Letnji regled: 
 

1. Pregledajte stanje kućišta 
pumpe i kabla  

2. Operite pumpu čistom 
vodom; odstranite 
tvrdokornu prljavštinu i 
naslage (alge 
,kamenac,..) sa 
sredstvom za čišćenje i 
četkom. 

3. Potopite pumpu u  
posodo sa čistom vodom i 
upalite. 

 
Čiščenje rotora 

 
1.   Odstranite donji deo pumpe 
po  skici 
2.   Očistite rotor i sve unutrašnje 
površine kućišta koje dohvatite. 
 
 
 

 
 3.  Odstranite tvrdokornu 
prljavštinu i naslage sa sredstvom 
za čišćenje i četkom. 
Sastaviite pumpu nazad: 
 

 
 
Opasnost smrzavanja! 
Pozor! Zbog niskih temeratura 
može da do�e do smrzavanja 
vode u pumpi i opremi . 
Posledice su ošte�enja i 
puštanje vode. 
Ako postoji mogućnost 
smrzavanja ispustite vodu iz 
pumpe i opreme, demontirajete 
pumpu i pospremite u grejani 
prostor.           
 
8.  Odklanjanje zastoja 

 
Opasnost: 
 
-  Pred zahvatom ugasite pumpu 
   izvucite utikač iz mreže 

 
Pumpa ne radi:  
   
 - Nema dovoljno napona 
proverite kabal, utkač i osigurače. 
 - Napon u mreži je prenizak; 
upotrebite kabal odgovarajućeg 
preseka i odmotajte kabal sa 
koluta 
 - Motor se pregrejao; 
   zaščita ga je isključila, sačekajte 
da se ohladi i ponovo upalite 
pumpu. 
   Proverit uzrok pregrevanja. 
Proverite temperaturu tečnosti 
koju crpate.  
 - Motor bruji ali se ne okreće. 
   Odmah isključite pumpu izvadite 
delić koji je zakočio pumpu i 
ponovo uključite pumpu.         
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Pumpa ne radi pravilno: 
 - Usisna visina je prevelika; 
   proverite usisnu visinu po 
tehničkim podtcima,ugradite 
nepovratni ventil i napunite usisni 
vod. 
 - Cev je negde previjena, 
oslobodite cev 
 - Cev pušta, zatvorite je i privte 
koleno u pumpu  
 
Pumpa radi preglasno: 
  Pumpa vuče vazduh  
- Proverite količinu vode za 
crpanje 

- Postavite pravilno plivajući 
prekidač    
- Držite pumpu pod uglom kod 
potapljanja 
 
Pumpa radi neprekidno 
- Plovak ne dostiže donji položaj 
  omogućite nesmetano kretanje 
plovka  

 
 
9. Popravke 

 
Pozor: Popravku elektri�nih 
aparat mogu da rade samo 
ovlašteni serviseri. 

 
Ukoliko trebate servis pumpu 
pošaljite u ovlašteni servis. U 
garancijskom listu se nalazi 
adresa. Ne zaboravite da 
navedete opis kvara.     
 

10. Zaštita okoline 
 

Embalaža pumpe je 100 % za 
recikliranje i istrošenu pumpu i 
opremu ne bacajte. Materiali iz 
kojih je napravljena se mogu 
ponovo upotrebiti odnosno 
reciklovati. 
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1. Рачка 
2. Излезен отвор 
3. Всисен отвор 
4. Кабел за напојување 
5. Куќиште на пупмата 
6.  ПЛОВКА ПРЕКИНУВАЧ
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1.   ��=*��#$ 
 
1. Преглед на машината 
2. Внимателно прочитајте! 
3. Опсег на примена 
4. Безбедност 
5. Пред употреба 
6. Употреба 
7. Одржување 
8. Решавање проблеми 
9. Поправки 
10. Заштита на околината 
 
2.   �#�&$�+<#� "*����$��+! 
 

� Прочитајте ги овие 
упатства пред употреба. 
Обрнете посебно 
внимание на 
безбедносните упатства 

� Непочитувањето на ова 
упатство ја исклучува 
гаранцијата, 
производителот не 
одговара за за 
оштетување од 
непочитување на 
упатствата  

� Ако забележите 
оштетување во тек на 
распакувањето, веднаш 
известете го 
добавувачот. Не ја 
вклучувајте машината 

� Фрлете ја амбалажата на 
начин кој ја заштитува 
околината на соодветно 
место 

� Зачувајте го ова 
упатство и следете го 
кога имате нејаснотии 

� Ако ја позајмувате или 
продавата машината, 
внимавајте упатството 
да биде со неа 

 
3. �"�+; #$ "*�&+#$ 
Пумпата е наменета за пумпање 
вода во домашни услови како на 
пример 
- садови за испумпување, 
поплавени подруми 
- фонтани 
- црпење за избегнување  
- црпење за избегнување гниење 
- црпење вода од поток 
 Внимание 
Максималната дозволена 
температура на течноста е 40 C 
Кога течноста што се пумпа 
содржи цврсти честички, тие не 
смеат да бидат поголеми од 
наведеното во Техничката
спецификација. 

 

 

Течноста на пумпата која содржи 
абразиви, како песок и сл., може 
да го намали векот на траење на 
пумпата.  
4.  �+��+=#��� 
 ���+�#� %�<��� �$ %"��*+�$ 
Пумпата не смее да се 
употребува за снабдување со 
вода за пиењеили храна. 
Експлозивни, запаливи, 
агресивни течности или 
супстанции не смеат да се 
пумпаат. 
Пумпата не е наменета за 
комерцијална или индустриска 
примена. 
Секоја друга употреба која не е 
назначена или е несоодветна, 
или употреба на несоодветни 
делови кои не се одобрени од 
производителот  
Може да предизвика 
непоправливи штети. 

 

�"��� �+��+=#��#� %"$����$ 

Деца, млади и лица кои не се 
запознаени со упатството не 
смеат да ја користат пумпата. 
Кога се употребува во базени 
или градини и новниот опсег на 
заштита, треба да се следат 
регулативите согласно DIN VDE 
0100-702. - 738. 
Треба да се следат и локалните 
регулативи за заштита. 
Дури и со употреба на заштитни 
средства ризикот за употреба на 
пумпите не е комплетно 
елиминиран.  
�"$�#��� �= $&��+#�$<#� 
%�<��� 
Не ја употребувајте пумпата на 
места во близина на запаливи 
течности и гасови 
 �"$�#��� *���� �= +<+��*��+# 
%=$* 
Не го допирајте кабелот со 
мокри раце. За исклучување од 
струја, не го тегенете кабелот 
туку приклучокот. 
Вклучувајте само во приклучоци 
кои се соодветно инсталирани, 
заземјени и тестирани. Главните 
параметри за струја треба да се 
во согласност со техничките 
барања. 

Заштитата мора да е 
обезбедена со RCD уред со 
капацитет максимум 30мА. 
Употребувајте само кабли со 
соодветен напречен пресек 
според техничката 
спецификација 
Не ги нагмечувајте, тегнете или 
возете над каблите и заштитете 
ги од остри ивици. Кабелот не 
смее да биде потпоен во 
течноста која се исцрпува. 
Пред сервисирање на пумпата 
секогаш откачете го кабелот. 
 
�"$�#��� "*� "*��<+& �� 
"%&"$�$ 
 Пред секоја употреба направете 
проверка на пумпата, посебно на 
кабелот за струја. Постои ризик 
од фатален шок. 
Оштететената пумпа мора да 
биде поправена пред повторна 
употреба. 
Не ја поправајте пумпата сами, 
заради опасноста од 
навлегување течност   во 
електричните делови на 
пумпата. 
 
5.  �*+= %"��*+�$ 
 
��<+�#� �*+�$ 

� Поврзете го излезното 
црево со излезната 
спојка (7). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
�#��$<$���$ 
 

� Потребен простор 50см х 
50см (за да може да се 
движи пловката треба да 
се обезбеди доволно 
простор) 

� Пумпата не смее да се 
потопи во течноста 
повеќе од назначеното 
во техничката 
спецификација 
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� Поставете ја пумпата 
така што влезот не смее 
да биде блокиран од 
страни тела, затоа ако е 
потребно ставете ја на 
постоље 

� Обезбедете доволна 
вертикална стабилност 

 
�#�&$#�+ 
�+ �$ "�=�;$��+ "%&"$�$ #$ 
�$�<+�� �<� �*+����, ��+ #+ �+ 
#$"*$�+#� =$ �$ "�=#+�$� 
�+��#$�$ #$ "%&"$�$ 
 
1. Потопете ја пумпата под агол 
со кој се избегнува воздух  
2. Спуштете ја пумпата на дното 
на садот за течност. Употребете 
јако јаже за затегнување на 
рачката на пумпата надоле. 
Пумпата може да работи 
прицврстена за јаже. 
 
6.  �"��*+�$ 
 
�<�%�%�$�+ � ���<%�%�$�+ 
По поврзување, потопната пумпа 
автоматски се 
вклучува/исклучува со пловката 

� Поптопната пумпа 
почнува со пумпање кога 
течноста целосно ја 
крева пловката (8) 

� Се исклучува кога 
пловката се спушта 
надолу (9) 

Кабелот за пловката може 
да се движи во држачот за 
кабел (10) за подесување на 
растојанието на позициите 
вклучено/исклучено. 

� Пловка поставена на 
краток кабел - 
позициите 
вклучено/исклучено 
се блиску една до 
друга 

� Пловка поставена на 
долг кабел - 
позициите вклучено / 
исклучено се далеку 
една од друга. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

�#�&$#�+ 
�$ ���+;#%�$�+ #$ *$���$ 
#$ �%��, ���<%�+�+ ;� 
�$�+<�� "*+= =$ "��<+�+ 
���=%� 
 

�*��$ #$ "%&"$�$ 
Карактеристичната крива на 
пумпата покажува кој 
капацитет е можен во 
зависност од нивото на 
водата за пумпање. 

 
 7.  �=*�%�$�+ 
 

�"$�#��� 
- �*+= �+��+ �+*����*$�+ 
���<%�+�+ �  
- ���<+�+�+ ;� �$�+<�� 
�+��+ �+*����*$�+ ��+ + 
#$=��* �= �"��$#��� 
%"$����� &�*$ =$ �+ 
���+=+ �= ��$<����%�$#� 
�"+���$<���� 
 

�+*��=��#� �=*�%�$�+ 
 

За постојано добро 
работење на пумпата 
потребно е периодично 
одржување како и при 
уоптреба во тешки услов, а 
не се употребува во 
продолжени временски 
периоди. 
 
��=��+# �+*��� 
1. проверете ја пумпата, 
куќиштето и каблите 
2. исплакнете ја пумпата со 
чиста вода. Отстранете го 
талогот, алги и сл. со четка и 
детергент 
3. за испирање во пумпата, 
ставете ја во сад со чиста 
вода и вклучете ја брзо 
 
����+�+ #$ ��<�+*�� 
 
1. отстранете го долниот дел 
на пумпата како на сликата 

�#�&$#�+ 
�=�*�+�+ ;� �$&� �+��+ 
�+��$;�#$<#� �$�*��� 
�+ ;� �=�*�%�$��+ �+��+ 
��*�� �$�*��� �$�� ���  + 
���+�+ &$�<��� �= "%&"$�$ 
2. исчистете го филтерот и 
сите пристапни делови во 
внатрешноста на куќиштето. 
Отстранете ги сите влакна 
на филтерот. Отстранете го 
талогот со четка и детергент. 
3. Склопете ја пумпата  

 
�%�$�+ #$ "%&"$�$ 

 
�#�&$#�+ 
¡*$��� �$ ���+�%�$ 
"%&"$�$ � =+<����+ 
��=+� � �+��;$� ��=*�$� 
вода 

� Кога има опасност од 
замрзнување, 
отстранете ја 
пумпата и деловите и 
чувајте ги каде не 
можат да замрзнат 

 
8.  ¢+�$�$�+ "*��<+&� 
 

�"$�#��� 
- �*+= �+��+ �+*����*$�+ 
���<%�+�+ �  
- ���<+�+�+ ;� �$�+<�� 

 
�*�#$�£$�+ ;*+��� 
 

�%&"$�$ #+ *$���� 
� Нема струја 
- проверете ги каблите, 
приклучокот и главниот 
довод 
� Низок главен напон 
- употреба на кабли со 
несоодветен напречен 
пресек според 
техничката 
спецификација 
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� Прегревање на 
моторот  

- отстранете ја 
причината за 
прегревањето (претопла 
течност, блокирана 
пумпа од страни тела) 
- по оладување на 
пумпата повторно 
вклучете ја 
� Пловката не ја 

вклучува пумпата 
- Обезбедете доволен 
доток на вода 
- Проверете дали 
пловката може да се 
свижи неограничено 
 
 
¡���*�� �*&��, #� #+ 
*$���� 
� Пумпата е блокирана 

од страно тело 
- исчистете ја пумпата 
 
�%&"$�$ #+ "%&"$ 
���=�+�#� 
� Видете ја 

максималното 

дозволената граница 
- висина на 
испумпување според 
техничката 
спецификација 

� Празно извиткано 
црево 

- исправете го 
извитканото црево 
� Празно црево кое 

пушта 
- запечатете го цревото, 
зацврстете ги спојките 

 
 
�%&"$�$ *$���� &#�;% ;<$�#� 

� Во пумпата има 
воздух 

- обезбедете доволно доток на 
вода 
- држете ја пумпата под агол при 
потопување 
 
 
9.  ��"*$��� 
 

�"$�#��� 
��"*$��$�$ #$ 
+<+��*��#��+ $<$�� 

�&++ =$ �+ ���+=%�$ 
�$&� �= ��$<����%�$# 
+<+��*��$* 
Електричните алати се 
праќаат за поправка во 
овластен сервис центар 
во вашата земја. Видете 
ја листата на резервни 
делови- гарантен лист за 
адреса. 
Дополнете со опис на 
дефектот на 
електричниот алат. 

 
10.  �$����$ #$ ���<�#$�$ 
 

Пакувањето на 
машината е 100% 
рециклирачко. 
Истрошените машини и 
делови содржат вредни 
суровини и пластични 
материјали кои може да 
се рециклираат. 
Овие упатства се 
отпечатени на хартија 
белена без употреба на 
хлор. 
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1. Дръжка  / халк а  за окачване 
2. Връзка под налягане 
3. Отвори за засмукване 
4. Захранващ кабел  с щепсел 

 5. Кожух на помпат а
   6.  Плаващ прекъсвач
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1.  �¬=¬*�$#�+ 
 
1.Кратък обзор на устройството  
2.Прочетете преди употреба!  
3.Област на приложение и 
транспортна среда 
4.Сигурност   
5.Преди въвеждане в експлоатация 
6.Експлоатация 
7.Обслужване и поддръжка 
8.Проблеми и неизправности 
9.Отстраняване на проблеми 
10.Опазване на околната среда 
�
 
2.  �*��+�+�+ "*+=� %"��*+�$! 
 
• Преди употреба на устройството 
прочетете това ръководство за 
експлоатация. 
Обърнетеособеновнимание на 
инструкциите за сигурност. 
• При неспазване на инструкциите 
за експлоатация гаранцията се 
прекратява;  производителят неноси 
отговорност за щетите, възникнали 
в резултат на неспазването й.  Ако  
при разопаковане установите щети, 
възникнали по време на транспорта, 
уведомете незабавно Вашия дилър. 
�­ привеждайте устройството в 
действие! 
 
• Освободете  се от опаковката по  
начин,  благоприятен  за околната 
среда. Предайте  я  в  пункт  за 
изкупуване на вторични суровини. 
 
• Съхранявайте грижливо 
ръководството за експлоатация, за 
да можете при възникване 
нанеясноти по всяко време да 
направите справка в него. 
 
• При продажба или даване под 
наем на устройството, предайте и 
придружаващитедокументи. 
 
3.  ��<$�� #$ "*�<��+#�+ � 
�*$#�"�*�#$ �*+=$ 
 
Този уред служи за пренасяне на 
вода в домашни или градински 
условия,например: 
- за изпомпване на съдове, 
дренажни шахти или наводнени 
пространства; 
 
- като помпа на кладенец; 
- за предизвикване циркулация на 
водата с цел да се 
предотвратигниене; 
- за поддържане работата на 
изкуствени водни пътища. 
 
�#�&$#�+! 
 
Максималната допустима 
температура на течността е 35° C. 
Когато изпомпваните 

течностисъдържат твърди 
частици,то те не трябва да са по-
големи от описаното в 
"техническаспесификация. За 
изпомпване на течности, кои-то 
съдържат абразивни вещества 
(например пясък), намалява 
продължителността на живо-та на 
устройството. 
 
4.  ��;%*#��� 
 
�#��*%���� �$ %"��*+�$ 
 
Не се разрешава употребата на 
устройството за транспортиране на 
питейна вода или 
хранителнивещества. 
 
Не се разрешава транспортирането  
на взривни, леснозапалими, 
корозивни или опасни 
вещества,както и на изпражнения. 
 
Уредът не е подходящ за търговска 
или промишлена употреба.Всяка 
друга употреба противоречи на 
указанията. Чрез използване на 
устройството не попредназ-начение, 
чрез извършване на промени в него 
или чрез използване на части, които 
не са тествани иодобрени от 
производителя, могат да възникнат 
непредсказуеми щети! 

 

��®� �#��*%���� "� �+��"$�#��� 
 

Не се разрешава употребата на 
устройството от деца и юноши, 
които не са запознати с ръководст-
вото за експлоатация. 
 
При  използване  в  плувни  
басейни, изкуствени  градински  
езера, както  и  в  близост  до  тях, 
да  се спазват разпоредбите по DIN 
VDE 0100 -702, -738. 
 
Освен това, ако е необходимо, да се 
съблюдават и местните нормативни 
изисквания.При работа с потопяеми 
помпи съществуват основно 
следните остатъчни рискове, които 
не могатда бъдат напълно 
отстранени чрез предохранителните 
мерки по сигурността. 
 
 
¢��� �� �<�¯#�+ #$ ���<#$�$ 
�*+=$  
 
Не използвайте устройството  в  
застрашени от взрив помещения 
или в близост до 
леснозапалимитечности или газове! 
 

¢��� �� +<+��*��+���� 
 

 

Не докосвайте щекера за включване 
към мрежата на захранване с 
влажни ръце. 
Винагиизваждайтезахранващия 
кабел от гнездото, като го хващате 
за щепсела, а не за кабела. 
 
Включването в електрическата 
мрежа трябва да става само 
посредством защитен контакт, 
инста-лиран, заземен и тестван 
съобразно отрасловите технически 
изисквания. Напрежението на елект-
рическата мрежа и осигуряването 
трябва да съответстват на 
техническите данни. 
 
Осигуряването трябва да става с 
предпазител от максимум 30 mA. 
 
Удължаващите кабели трябва да 
имат достатъчно напречно сечение 
на жилата (вж. 12.Специфика-ции). 
Барабаните на кабелите трябва да 
бъдат напълно развити. 
 
Захранващият кабел и 
удължаващите кабели не трябва да 
се прегъват, мачкат, дърпат или да 
семи-нава върху тях с превозно 
средство. Да се пазят от остри 
ръбове, масла, течни горива и 
горещина. 
 
Разполагайте удължаващия кабел 
така, че да не може да попадне в 
изпомпваната течност.Преди да 
работи по устройството, изключете 
захранващия кабел от мрежата. 
 
 

¢��� �� =+�+��� � %��*�°������ 
 

 
Преди всяко пускане на в 
експлоатация, проверявайте 
устройството и особено 
захранващия кабел и мрежовия 
щекер за евентуални щети. 
Съществува опасност за живота от 
електрически удар. 
 
Повредено устройство може да се 
използва отново, едва след като е 
било ремонтирано 
съобразнотехническите изисквания. 
 
Не ремонтирайте сами апарата! В 
случай на неправилен ремонт 
съществува опасност от проникване 
на течност в електрическата част на 
устройството. 
 
5.  �*+=� �¬�+�=$#+ 
�+��"<�$�$��¯ 
 
��¬*��$#+ #$ 
#$"�*#�¯�*¬��"*���= 
 
Завийте коляното(7)към изхода 
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(8),докато стегненапълно.Поставете 
отвеждащата тръба към коляното. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

¡�#�$� 
 
• Необходима площ: около 50 х 
50см. 
 
• Устройството не бива да бъде 
потапяно под водата повече от 
посочената в спецификациите 
работна дълбочина. 
 
• Поставяйте помпата винаги така, 
че смукателните отвори да не могат 
да бъдат блокирани от чужди тела. 
(В случай на нужда поставете 
помпата върху подложка). 
 
• Внимавайте за стабилното ниво на 
помпата. 
 
�#�&$#�+!  �+  "��=�;$°�+  
"�&"$�$ �$  �$�*$#�$®�¯  �$�+<  
�<�  #$"�*#�¯  &$*�%�,  �¬°  
�$���$�+<¬� � &$*�%�¬� "�= 
#$<¯;$#+ #+ �$ "*�;�=+#� �$ 
#$���$*�$#+ �*+� �+;<��� #$ 
"�&"$�$. 
 
1. Потопете помпата под наклон в 
течността за изпомпване, за да не 
се образува въздушнавъзглавница 
на долната й страна. При  
наличието  й  не  би могло  да се 
осъществи засмукване. След  като 
помпата бъде потопена във водата, 
може отново да бъде изправена. 
 
2. Спуснете помпата до долната 
част на съда с течност. За 
спускането използвайте стабилно 
въже,затегнато около халката за 
окачване на помпата. 
 
Помпата може да бъде използвана 
и окачена за въжето. 
• За включване на потопяемата 
помпа включете щекера на 
захранващия кабел в гнездото  на 
кон-такта. 
 
• Потопяемата помпа се изключва 
чрез издърпване на захранващия 
кабел от гнездото на контакта. 

6.  ­��"<�$�$��¯ 
 
��<±��$#+ � ���<±��$#+ 
 
• Потопяемата помпа се включва 
автоматично веднага щом бъде 
свързана към мрежата. 

• Потопяемата помпа 
започва да изпомпва 
течност когато плаващият 
ключ се издига нагоре. 

� Помпатасе изклзчва 
автоматично когато 
плаващия ключ започне да 
пада надолу. 

 
�#�&$#�+!  �$  =$ #+ *$����  
"�&"$�$ �+� �+�#���, 
��=¬*"�$°�+  �$�*$#�$®�¯  �$�+<  
��;#+�=���  #$ ��#�$��$, "*+=� =$ 
+ �$�&%�$<$ �¬�=%�. 
 
²$*$��+*������ #$ "�&"$�$ 
 
Кривата на графиката показва, 
какъв дебит може да бъде 
достигнат, в зависимост от 
височината наизпомпване. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
7.  ���<%��$#+ � "�==*¬��$ 
 
�#�&$#�+! 

 
 
Преди всяка работа по 
устройството: 
- изключете агрегата. 
 
- издърпайте щекера на 

захранващия кабел. 
Други дейности по обслужването 
или поддръжката, освен описаните 
тук, могат да бъдат извършвани 
само от квалифициран персонал. 
 
�+*��=��#$"�==*¬��$ 
 
За да функционира безукорно 
потопяемата помпа по всяко време, 
се изисква периодичнаподдръжка. 
Това се отнася и за случаите, когато 
потопяемата помпа се използва при 
утежнени условия, но не е била 
включвана дълго време (например, 
когато действа в дренажни шахти). 
 
Годишна поддръжка 
 
1. Проверявайте кожуха на помпата 
и кабела за повреди. 
2. Изплакнете помпата с чиста вода. 
Отстранете упоритите 
замърсявания, например отлагания 
отводорасли, с четка и миещ 
препарат. 
 
3. За да измиете помпата отвътре, я 
потопете в съд с чиста вода и я 
включете за кратко. 
 
�������$#+ #$ *$���#��� ��<+<� 
 
1. Отстранете долната част на 
помпата, както е показано на 
илюстрацията. 
2.  Почистете работното  колело  и  
всички вътрешни  части, 
разположени в  кожуха  на помпата, 
докоито можете да достигнете. В 
случай на нужда, отстранете 
влакната, които са се увили около 
ро-тора на работното колело. 
Отстранете упоритите 
замърсявания с четка и миещ 
препарат. 
 
3. Сглобете отново потопяемата 
помпа. 

 
 
 
 
 
 
 
 

�¬�*$#+#�+ #$ %��*�°������ 
 
�#�&$#�+! 

 
 
Студът унищожава оборудването и 
принадлежностите, тъй като те 
често съдържат вода!При опасност  

7

BG

H(m)
14500DN
15000DR

11,5 15500DR
10

9 8,5

5

0 l /h
0 5000 10000
Q (m3/h) 14450

14850 15350



от  замръзване  демонтирайте 
оборудването  и  принадлежностите 
и  ги  съхранете набезопасно за 
замръзване място. 

-Проверете дали плаващия ключ 
може да се движи свободно 

 
8.  �*��<+&� � #+��"*$�#���� 
 
 
�#�&$#�+! 

 
 
Преди всяка работа по 
устройството: 
- изключете агрегата. 
 
- издърпайте щекера на 
захранващиякабел. 
 
�¬�&��#�#+��"*$�#���� 
 
Помпата не работи: 
• Няма напрежение.- проверете 
кабела, щекера, контакта и 
предпазителя. 
• Твърде ниско напрежение. 
 
- използвайте удължаващ кабел с 
достатъчно сечение на проводника 
 (вж. 12.Спецификации). 
 
• Двигателят прегрява, задейства се 
защитата на мотора. 
- елиминирайте причината за 
прегряване  
(Течността е твърде топла? 
Помпата е блокирана от чуж-до 
тяло?). 
 
- След охлаждането устройството 
отново се включва само. 
 
Движението на плаващия ключ не 
задейства помпата 
-Уверете се ,че има достатъчно 
вода 

 
³��;$�+<¯� ��=$�$ �%&, #+ 
��$*��*$ 
 
• Помпата е блокирана от чуждо 
тяло.- почистете помпата. 
 
Помпата не изпомпва правилно 
 
 Нивото на изпомпване е твърде 
високо. 
- съблюдавайте максимално 
допустимото ниво за изпомпване  
(вж. 12. Спецификации) 
 
• �$"�*#�¯� �*¬��"*���= + 
"*+;¬#$�. 
 
- Изправете напорния тръбопровод. 
• �$"�*#�¯� �*¬��"*���= #+ + 
�+*&+���+#. 
- херметизирайте напорния 
тръбопровод, затегнетесвръзките. 
 
• помпата засмуква въздух. 
 
- Уверете се, че има на 
разположение достатъчен запас от 
вода. 
 
-Уверете се ,че сте монтирали 
правилно плаващия ключ 
 
 - при потапянето закрепете помпата 
косо на течността. 
 
9. ����*$#¯�$#+ #$ "*��<+&� 

 
 
�#�&$#�+! 
 
¢+&�#�� #$ +<+��*��+��� %*+=�  
&�;$�  =$ �+ ���¬*��$� �$&�  ��  

��$<�����*$#+<+��*��+�-#��! 

 

 
Устройствата, които се нуждаят от 
ремонт, могат да бъдат изпратени 
до филиала на специализирания  
сервиз  за  техническо  обслужване  
във  Вашата държава.  Адреса му 
ще намерите в списъка  с резервни 
части. 
 
Моля, при изпращането на 
устройството за ремонт, опишете 
установения дефект. 
 
10. �"$��$#+ #$ ���<#$�$ �*+=$ 
 
Материалът, от който е направена 
опаковката на устройството, 
подлежи на 100% на 
рециклиране.Излезлите от употреба 
устройства и принадлежности към 
тях съдържат голямо количество 
ценни суровини и изкуствени 
материали, които също могат да 
бъдат подложени на процес на 
рециклиране. 
 
Ръководството за експлоатация е 
отпечатано на хартия, избелена с 
несъдържащи хлор вещества. 
 
11. �$<��#� "*�#$=<+�#���� 
 
В специализираната търговска 
мрежа можете да намерите 
следните принадлежности за това 
устройство: 
 
Забележка: Илюстрации и номерата 
на артикулите можете да намерите 
в края наръководството 

 
 
за експлоатация. 
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SLOVENIJA HRVATSKA

Dilex d.o.o.
Žeje pri Komendi 110
1218 Komenda
Tel.: +386 (0)8 2000 935
e-mail: servis@dilex.si
url: www.dilex.si

Rheinland Elektro Maschinen d.o.o.

����������¸¹�
10430 Samobor
Tel.: +385 1 3325 515
e-mail: servishr@rem-maschinen.com
url: www.rem-maschinen.com

BOSNA I HERCEGOVINA BOSNA I HERCEGOVINA

Hibsa
Safeta Zojke 115-B
71000 Sarajevo
Tel.: +387 33 776 570
e-mail: hibsa@bih.net.ba

BH –Tehna
Lužansko polje 7,  Ilidža
71000 Sarajevo
Tel.: +387 33 776 375
url: www.bhtehna.ba

�¢��µ¶ ·¢�¶¸��¢¶

Rheinland Elektro Maschinen d.o.o.
Patrijarha Dimitrija 24
11090 Beograd
Tel.: +381 (0)36 324 939  
url: www.rem-maschinen.com

Okov d.o.o.
Josipa Broza Tita 26
81000 Podgorica
Tel.: +382 20 443 834
url: www.okov.me

¡¶�­³���µ¶ MAGYARORSZÁG 

Makweld d.o.o
Londonska 9a  
1000 Skopje
Tel.: +389 2 3173 058
e-mail: service@makweld.com.mk
url: www.makweld.com.mk

Dilex d.o.o.
Žeje pri Komendi 110
1218 Komenda
Tel.: 0305 668113
e-mail: servis@dilex.si
url: www.dilex.si

�º»�¶¢�¼ SLOVENSKO 

Rheinland Elektro Maschinen Bulgaria Ltd.
Bul.Car Boris III 136 B
Sofia
Tel.: +359 (0)2 955 92 33
url: www.rem-maschinen.com

Stamet
Obchodná 18 
902 03 Pezinok
Tel.: +421 33 640 71 21
url: www.stamet.sk

ÖSTERREICH DEUTSCHLAND

Rheinland Elektro Maschinen GmbH Österreich
Laafeld 151
8490 Bad Radkersburg
Tel.: 03476 41404,  Fax.: 03476 41404 - 40
url: www.rem-maschinen.com

TIXIT Bernd Lauffer GmbH & Co.KG
Lupfenstraße 52
78056 Villingen-Schwenningen
Tel.: +49 (0) 7720 972050
url: www.tixit.de

¿ÀÀÂÃÄ KOSOVO 

UNIOR HELLAS  S.A.
30 Pierieas & Kimis, 
14451 Mmetamorfosi
Tel.: +30 210 28 52 881-5 
e-mail: unior@hol.gr

KËNETA
Rr. R. Bislimi Nr. 66
Ferizaj 
Tel.: +377 (0) 44 120 414
e-mail: kneta_ks@yahoo.de
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